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Jeder Sport ist mit Gefahr verbunden. Die
Gefahr ist geradezu ein Anreiz zur Aus¬

übung der betreffenden Sportart.

Das Bestreben des echten Sportmannes geht nicht
darauf, der Gefahr auszuweichen, sondern sie mit möglichst
grosser Sicherheit zu überwinden.

Die grösste Gefahr bei jeder Sportart liegt in der
Ueberanstrengung des Körpers. Es ist sportlicher
Dilettantismus, an Aufgaben heranzutreten, zu denen die körperlichen

Voraussetzungen nicht gegeben sind.
Eine der wichtigsten Aufgaben für Höchstleistungen im

Sport ist die Sorge für gute und zweckmässige Ernährung.
Ein grosser Teil Arbeit liegt für den Körper schon in der
Verdauung und Assimilierung der Nahrung. Je nachdem
man ihm leicht- oder schwerverdauliche, geringe oder

hochwertige Nährstoffe zuführt, wird der für die tatsächliche

Leistung verfügbare Vorrat an Energie kleiner oder
grösser.

Unter den Nahrungsmitteln, welche ein Minimum von
Anforderungen an die Verdauungstätigkeit mit einem Maximum von
Energiezufuhr verbinden, nimmt Ovomaltine eine besondere Stelle ein.
Sie enthält nicht nur sämtliche wertvollen Nährstoffe im zweckmäs-
sigsten Verhältnis, sondern auch in aufgeschlossener, leicht und
vollständig assimilierbarer Form. Sie ist zudem reich an verdauungs-
fördernder Diastase. an Lecithin und Vitaminen.

Ovomaltine ist rasch bereitet : Man bringt die Milch nur auf
Trinkwärme, braucht sie also nicht zu kochen, und rührt dann einfach
Ovomaltine ein. Zuckerzusatz nach Belieben. Kondensmilch wird durch
Ovomaltinezusatz auch Sportbeflissenen mundgerecht gemacht, die sie
sonst nicht gut vertragen.

Eine Tasse

stärkt auch Sie.

Es freut uns. wenn Sie Muster und Literatur verlangen.

Dr. A. WANDER A.-G.. BERN.

Dr. Wanders
Malzextrakte
sind Arznei-
u. Stärkungsmittel

zugleich.
Verlangen Sie
unsere neue

Broschüre.
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